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Gemeindenachrichten  
November - Dezember 2022

Frahamer Adventmarkt

16 Aussteller und zahlreiche Besucher durchstöberten unseren Advent-
markt am 26. November am Gemeindevorplatz. Von Punsch, Glühwein 
über Kekse, Crepes, frische Bauernkrapfen bis hin zu einer Krippenaus-
stellung, selbstgemachter Handwerkskunst und vielem vielem mehr, 
verzauberten uns die Aussteller von Nah und Fern und erweckten unsere 
Vorfreude auf Weihnachten. Einen herzlichen Dank an alle Mitwirkenden 
für ihre überaus tolle Arbeit!

Bericht des Bürgermeisters	 (Seite 2)

Wichtige News			   (Seite 4-5)

Aufruf Blackout			  (Seite 8)

Müllkalender 2023		  (Seite 12-15)

Anmeldung Kindertanzkurs	 (Seite 19)

Radeln für den guten Zweck	 (Seite 23)



Harald Schick  
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Budget

In der GR-Sitzung vom 22.09.2022 
wurde der Nachtragsvoranschlag 
2022  sowie die mittelfristige Ergeb-
nis- und Finanzplanung 2023-2027 
beschlossen. Es ist wiederum ge-
lungen, ein ausgeglichenes Budget 
zu erstellen. 

Wie bereits im Vorjahr wurde seitens 
der Gemeinde auf die wirtschaftliche 
Situation reagiert und entsprechend 
bei den Ausgaben bzw Anschaffun-
gen auf die Dringlichkeit Bedacht 
genommen.

Erf reulicherweise haben sich die 
Ertragsanteile (Zuschuss Land und 
Bund) und die Kommunalsteuer bes-
ser entwickelt als befürchtet wurde. 
Ein wesentlicher Kostenfaktor und 
eine massive Erhöhung ist im Bereich 
des Sozialhilfeverbandes (Mehrkosten 
von ~ € 183.600,- ) zu verzeichnen. 
Wesentliche f inanzielle Ausgaben 
der Gemeinde im Jahr 2023 betreffen 
den Krankenanstaltenbeitrag mit                       

Unser Bürgermeister berichtet!

Christbaum-
Abholung

Unsere kostenlose Christbaum-
abholung findet am 23. Jänner 
2023 statt.

Bauhof Fraham
(Grünschnittbox)

Güttlfeld
(Kinderspielplatz)

Raffelding
(Sammelinsel)

Aumühle
(Sammelinsel)

Unterhillinglah
(Kinderspielplatz)

~ € 720.000,- , den Sozialhilfebeitrag 
mit € 989.000,- sowie die Landesum-
lage mit € 246.900,-

Ein großer finanzieller Aufwand sind 
die Kinderbetreuungseinrichtungen 
(Kindergarten & Krabbelstube). Trotz 
finanzieller Zuwendung des Landes 
Oö. ergibt sich ein finanzieller Fehl-
betrag von € 314.000,-, welchen die 
Gemeinde zu finanzieren hat.

Wir werden uns weiterhin bemühen, 
dass die Gemeinde Fraham finanziell 
gut aufgestellt ist, um auch in Zukunft 
eine solide finanzielle Basis schaffen 
zu können.

Auf diesem Wege darf ich mich bei 
allen Steuerzahlern bedanken, ohne 
deren Zahlungen die Gemeinde ihren 
Aufgaben nicht nachkommen könn-
te. Besonderer Dank gebührt auch 
den Frahamer Betrieben, denn mit 
ihrer Kommunalsteuer haben sie zum 
guten Gelingen der finanziellen Ge-
bahrung der Gemeinde beigetragen.

Neues Feuerwehrfahrzeug
für die FF Steinholz

Am 24.11.2022 wurde durch die Firma 
Rosenbauer das neue Löschfahrzeug 
LFA-B (samt Bergeausrüstung) an 
die FF Steinholz übergeben. Damit 
besitzt auch die FF Steinholz ein am 
neuesten Stand der Technik ausge-
wiesenes Fahrzeug. 

Erhaltungsbeiträge für als Bauland 
gewidmete, jedoch nicht bebaute 
Grundstücke

Da sich im Gemeindegebiet 65 Par-
zellen bef inden, die als Bauland 
gewidmet sind, jedoch nicht dem 
Bauzwang unterliegen, wird es für die 
Gemeinde von Seiten des Landes Oö. 
immer schwieriger, Neuwidmungen 
zu bekommen. 

Mit 01.01.2023 wird daher der Erhal-
tungsbeitrag gem. §28 Raumord-
nungsgesetz für die Aufschließung 
durch einen Kanal von derzeit 24Cent/
m2 auf 48 Cent/m2 sowie für die Was-
serversorgungsanlage von 11Cent/m2 
auf 22 Cent/m2 erhöht.

Ich wünsche allen 
F r a h a m e r i n n e n 
und Frahamern ein 
gesegnetes Weih-
nachtsfest, ein er-
folgreiches Jahr 
2 0 2 3  s ow i e  v i e l 
Glück und Gesund-
heit!

Euer Bürgermeister
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Teamwechsel
am Gemeindeamt

Frau Nina Pötscher beendete mit 
Ende September ihr Dienstverhältnis 
am Gemeindeamt. Frau Verena Hin-
terhölzl besetzt nun das Bauamt und 
Frau Kerstin Spachinger wechselte 
mit November von der Krabbelstube 
ins Bürgerservice.

Auch am Bauhof dürfen wir mit Herrn             
Simon Huemer einen neuen Mitarbei-
ter herzlich willkommen heißen und 
wünschen viel Spaß und Freude mit 
den neu gewonnenen Aufgaben!

Neuer Zivildiener im Gemeindekindergarten

Sehr geehrte Eltern, mein Name ist 
David Stummer, ich bin 19 Jahre alt, 
komme aus Stroheim und werde die 
kommenden neun Monaten als Zi-
vildiener im Frahamer Kindergarten 
tätig sein.

Ich habe vergangenes Schuljahr 
meine Matura absolviert und darf seit 
3. Oktober meinen sozialen Dienst im 
Kindergarten Fraham antreten und 
das Team somit etwas unterstützen. 
Da für mich selbst die Kindergarten-
zeit ein sehr schöner und sorgenfreier 
Lebensabschnitt war, hoffe ich, dass 
ich ein Stück weit dazu beitragen 
kann, Ihrem Kind ein ähnliches Gefühl 
zu vermitteln. 

Ich bin ein sehr empathischer und 
aufgeschlossener Mensch und freue 
mich darauf ihr Kind näher kennen 
zu lernen und in den verschiedensten 
Situationen im Kindergartenalltag 
bestmöglich zu unterstützen.

Einen guten Start ins neue Kinder-
gartenjahr voller spannender Erfah-
rungen und schönen Momenten!

Alles Liebe,
David Stummer

Herzliche Gratulation an Frau Helga 
Osternacher zum 25. Dienstjubiläum.

Liebe Helga, wir alle schätzen deine 
lustige Art, dein liebevolles Wesen 
und deinen allseits liebevollen Um-
gang mit den Kindern! Für die weite-
ren Jahre wünschen wir dir alles Gute, 
viel Gesundheit und noch viel Freude  
in unserem Kindergarten in Fraham.

Weitere erfreuliche Neuigkeiten gab 
es durch Nachwuchs von unserer 
Kollegin Frau Bettina Pointner.

Herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute zur Geburt eurer Marlene.

Nachwuchs
am Gemeindeamt

25. Dienstjubiläum
Helga Osternacher

Achtung! Wichtige Information bezügl. Kindergartenbesuch!

Anmeldefrist für das Kindergartenjahr 2023/24 ist der 31. Dezember 2022. 
Näheres hierzu erfahren Sie auf Seite 5.

Änderung der Krabbelstuben- und Kindergartenordnung per 01.01.2023!
Alle gültigen Verordnungen finden Sie wie gewohnt unter www.fraham.at
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Broschüre
„Daheim in Fraham“

Daheim
in Fraham

zugestellt durch post.at

Vereine | Direktvermarkter | Wirtschaft

Unsere neue Broschüre wurde bereits an jeden Haushalt 
zugestellt. Wir wünschen viel Freude beim Schmökern 
und Erkunden unserer heimischen Vielfalt!

Die neue Broschüre sowie auch alle Gemeindezeitun-
gen finden Sie wie üblich unter: www.fraham.at

Gemeindeeisstockturnier
5. März 2023 Eishalle Marchtrenk

Meldung bis	 8.30 Uhr
Beginn		 9.00 Uhr
Nenngeld	 € 20,- pro Mannschaft

Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Gemeinde Fra-
ham unter 07272/23 15 & gemeinde@fraham.ooe.gv.at
-> Anmeldeschluss ist der 3. März 2023

Die Gemeinde freut sich über eine rege Teilnahme!

Gemeinde-Tagesskifahrt
11. Februar 2023

Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Gemeinde Fra-
ham unter 07272/23 15 & gemeinde@fraham.ooe.gv.at
-> Anmeldeschluss ist der 3. Februar 2023

Das Skigebiet wird in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung Mitte Jänner bekanntgegeben.

Auf einen unfallfreien und lustigen Skitag freut sich 
der Bürgermeister!

Die Gemeinde Fraham hat im Dezember 2021 für 
den Restausbau der Breitbandversorgung in den 
Ortschaften von Fraham eine Partnerschaft mit der 
Österr. Glasfaser Infrastruktur Gesellschaft (kurz 
ÖGIG) geschlossen.

Die ÖGIG hat auf Basis unserer Versorgungslage ein 
Projekt erstellt und bei der Förderstelle eingereicht.

Auf unsere Nachfrage hat die ÖGIG mitgeteilt, dass beim 
letzten Fördercall mehrere Anbieter Projekte eingereicht 
haben und die Entscheidung welcher Anbieter den Zu-
schlag bekommen soll noch nicht feststeht.

Natürlich ist die Gemeinde Fraham auch mit weiteren 
Ausbaupartnern wie der Breitband OÖ (die BBOÖ ist ein 
Zusammenschluss aus Fiberservice OÖ und EnergieAG), 
in Kontakt, um jede Möglichkeit für eine brauchbare 
Breitbandversorgung mit Glasfaser zu erreichen.

Da ein Anbieter auf dem Lagerhaus Eferding einen 5G-
Sender für Internetversorgung in Betrieb genommen 
hat, gibt es für das Gebiet im 3 Km Umkreis des Senders 
keine Förderung für Breitbandausbau mehr. Ein Um-
stand, der es den übrigen Anbietern leider schwer macht 
eine vernünftige Gebietsversorgung zu planen und eine 
ausreichende Anzahl von Interessenten zu finden um 
den Bauauftrag vergeben zu können. Hierfür wären in 
der Regel ca. mind 40% Zusagen im Planungsgebiet 
erforderlich.

Breitbandausbau
„Daheim in Fraham“
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Räumungsdienst
auf unseren Straßen

Auch heuer sind wieder unsere 
Bauhofmitarbeiter für Sie im Win-
terdiensteinsatz.

Bereits in der Nacht beginnen sie 
damit, die Verkehrswege von Schnee 
und Eis zu befreien, damit einer siche-
ren Fahrt nichts im Wege steht. Eine 
Bitte jedoch an alle Frahamerinnen 
und Frahamer, die Mülltonnen (Bio-, 
Restmüll- und Altpapiertonnen) zum 
Termin der geplanten Entleerung so 
zu positionieren, dass eine Schnee-
räumung der Gehsteige mit Gerät-
schaft möglich ist.

Eine gute Fahrt wünscht
Ihr Bauhofteam

Netto-Einkommensgrenzen (monatlich):                      
	        o Alleinstehende  	  	  	                    €   1.200,-
                      o Ehepaare / Lebensgemeinschaft  	                    €   1.800,-
                      o je minderjähriges Kind (mit Familienbeihilfe)	     €     390,-
                      o für die erste weitere erwachsene Person         €     535,-
                      o für jede weitere erwachsene Person                 €     360,-
                      o Freibeitrag Lehrlingsentschädigung                €     232,49

Antragszeitraum: 2. Jänner bis 28. April 2023

Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2022. Alle 
übrigen Förderrichtlinien entnehmen Sie bitte den Anträgen. Diese erhalten Sie 
am Gemeindeamt oder finden Sie auf unserer Homepage.

Sozialzuschuss &
Heizkostenzuschuss 2022/2023

Anmeldefrist Kinder-
gartenjahr 2023/24

Bitte beachten Sie die Frist für die 
Kindergarten-Anmeldungen für 
das kommende Arbeitsjahr. Bis 31. 
Dezember 2022 können noch die 
Anmeldebögen am Gemeindeamt 
Fraham abgegeben werden. Im Feb-
ruar werden die Eltern dann über das 
Ergebnis der Aufnahme informiert.

Der Anmeldezeitpunkt (innerhalb der 
Frist) ist jedoch für eine Aufnahme 
nicht von Bedeutung, da bei vollen 
Plätzen auf die Reihung des Landes 
Oö. zurückgegriffen wird.

ACHTUNG: Änderung der Kinder-
garten- / Krabbelstubenordnung

Mit 1.1.2023 erlangt die überarbeitete 
Kindergarten- sowie auch die Krab-
belstuben-Ordnung ihre neue Gültig-
keit. Die beiden Ordnungen wurden 
in sämtlichen Ausschüssen sowie in 
Zusammenarbeit mit den Leiterinnen 
überarbeitet und neu formatiert.



Seite 6

Meldungen aus dem Standesamt

In liebevoller Erinnerung

Christina Wizani
im 90. Lebensjahr

Selina Wipplinger
im 56. Lebensjahr

Johann Schoberleitner
85. Geburtstagsjubiläum

Johann Falk
85. Geburtstagsjubiläum

Franz Ritzberger
94. Geburtstagsjubiläum

Gertrud Reisinger
94. Geburtstagsjubiläum

Sieglinde Gruber
80. Geburtstagsjubiläum

Rosa Strasser
90. Geburtstagsjubiläum

Alois Krennmeir
85. Geburtstagsjubiläum

Juliana Oberndorfer
85. Geburtstagsjubiläum

Agnes Ebner
85. Geburtstagsjubiläum

Frieda Leeb
95. Geburtstagsjubiläum

Ernestine & Walter Weiß
50. Ehejubiläum

Anneliese & Josef Obermayr
50. Ehejubiläum

Maria & Josef Steinbacher
60. Ehejubiläum

Laura u. Oliver Osternacher
eine Olivia

Julia Wiesinger u. Benjamin Auer
ein Theo

Andrea u. Oliver Ladstätter
eine Theresa

Melanie u. Robert Greinecker
ein Theo

Martina u. Christoph Augeneder-Fleck
eine Johanna

Lisa Wassermair u. Kevin Lichtenauer
ein Leon

Anna Ecker u. Christian Biermeier
ein David

Nicole u. Fitim Weiß-Gashi
eine Amila

Sabrina Heigl u. Michael Huber
ein Lukas

Olivia u. Florian Weidinger
eine Viola
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Neuigkeiten
aus unserem Kindergarten

Martinsfest
in der Krabbelstube 

Feuerwehrübung

Der 21.10.2022 war für uns im Kinder-
garten ein ganz besonderer Tag.

Gemeinsam mit den Feuerwehren 
Fraham, Steinholz, Eferding und 
Alkoven übten wir für den Ernstfall. 
Ein Brand im Stiegenhaus wurde 
simuliert und eine Personenrettung 
stand auf der Agenda.

Nachdem wir uns in „Sicherheit“ 
gebracht hatten, schauten wir den 
Feuerwehrleuten gespannt bei der 
Arbeit zu. Ein besonderes Highlight 
war dabei auf jeden Fall die Drehleiter 
und die vielen Feuerwehrautos.

Wir sind froh, dass wir uns im Ernstfall 
auf die Feuerwehr verlassen können.

Weihnachtswichtel

In der Adventzeit werden wir heuer 
als Weihnachtswichtel für die Be-
wohner des Bezirksseniorenheims 
Eferding aktiv.

Die Christophorus Apotheke hat eine 
Aktion ins Leben gerufen, bei der wir 
uns sehr gerne beteiligen möchten.
Mit Feuereifer basteln wir Kugeln für 
einen Christbaum, der dann im Senio-
renheim aufgestellt wird. Jedes Kind 
darf dabei seine eigenen Vorstellung 
in die Gestaltung der Kugeln mitein-
bringen.

Wir hoffen, dass wir den Bewohnern 
damit eine Freude machen und ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern können.

(Text: Anita Koblinger)

Das Fest des Hl. Martin ist schon 
bei den Jüngsten ein besonderes 
Ereignis. 

Die vielen schönen Lichter und Later-
nen lassen die Kinder staunen und 
in feierliche Stimmung kommen. In 
der vertrauten Umgebung der Krab-
belgruppe fassten die Kinder ihren 
ganzen Mut, um sich auch einmal als 
Hl. Martin zu verkleiden. 

Als Abschluss einer schönen Vorberei-
tungszeit auf das Martinsfest durften 
auch die Eltern wieder einmal bei 
einer kleinen Feier dabei sein. 

(Text: Birgit Ritzberger)

Kindergartenteam 2022/2023

v.l.n.r. Olivia Brummayer, Claudia 
Auinger, Romana Mörtenbäck, Elke 
Berndorfer, Tanja Riedl, Maria Scho-
besberger, Marlene Arthofer, Helga 
Osternacher, Anita Koblinger, Ursula 
Braumandl, Claudia Rosenberger

Krabbelstubenteam 2022/2023

v.l.n.r. Margit Heigl, Birgit Ritzberger , 
Sonja Poxleitner

Unsere Brautpaare

Arnit & Fatushe Kabashi
(geb. Bajrami)
24.09.2022

Birgit Lehner & Gerald Pühringer
08.10.2022

Elke & Jürgen Hofer
(geb. Pröll)

28.11.2022
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Selbsthilfestellen
im Ernstfall

*AUFRUF*
Damit wir im Ernstfall bestmög-
lich helfen können, benötigen wir 
alle Personen auf die (einer der) 
folgende(n) Punkte zutreffen:

Patienten mit Bedarf an:
•	 Dialyse-Behandlungen
•	 Geräten zur Sauerstoffver-

sorgung
•	 Stromversorgung für Lebens-

erhaltenden Maßnahmen
•	 eingekühlten Medikamenten
•	 ...

Systemrelevante Personen wie:
•	 Ärzte
•	 Krankenhauspersonal
•	 Pflegekräfte
•	 ...

Bitte melden Sie sich telefonisch 
oder schriftlich am Gemeinde-
amt, damit wir Ihre Daten ver-
merken können.

Rückmeldungen bitte an
gemeinde@fraham.ooe.gv.at

07272/23 15

Wenn die Stromversorgung in weiten 
Teilen des Landes ausfällt, spricht 
man von einem Blackout. Ein länger-
fristiger Stromausfall kann immer 
unangenehme Folgen haben und 
genau darum ist es wichtig, sich auf 
dieses Szenario vorzubereiten.

Seien Sie sich bewusst, dass es im 
Falle eines längerfristigen Blackouts 
eventuell nicht möglich ist, Lebens-
mittel und Getränke zu kaufen (Kas-
sen funktionieren nicht, Transport-
logistik bricht zusammen, Zahlung 
mit Bankomat-/Kreditkarte nicht 
möglich).

Vorbereitungstipp
Planen Sie wie für einen „vierzehntä-
gigen Campingurlaub in den eigenen 
vier Wänden“ – so denken Sie auch 
an all das, was Sie ganz individuell 
benötigen.

Absprachen in der Familie
Sprechen Sie jetzt schon mit Fami-
lienmitgliedern das Verhalten in einer 
Blackout-Situation ab (z.B. wo trifft 
man sich, wenn die Telefone nicht 
funktionieren, wer holt wen ab, wer 
kümmert sich um die Familienmit-
glieder, die hilfebedürftig sind (Kinder 
oder pflegebedürftige Personen), 
etc.).

Lebensmittel- und Getränkevorrat
Sorgen Sie für einen Getränkevorrat 
(Mineralwasser, Fruchtsäfte) sowie 
einen Lebensmittelvorrat für alle Fa-
milienmitglieder und für mindestens 
14 Tage. Der Getränkevorrat wird oft 
unterschätzt; manche Experten raten, 
35 Liter pro Person vorrätig zu halten. 
Überlegen Sie, welche spezielle Nah-
rung Sie und Ihre Familie brauchen 
(Diabetiker, Baby, Haustiere,...)? Ent-
weder man braucht die eingelager-
ten Lebensmittel regelmäßig auf und 
kauft dementsprechend regelmäßig 
nach oder man legt sich einen spe-
ziellen Katastrophenschutzvorrat an. 
Dieser sollte kühl, trocken und vor 
Ungeziefer geschützt verstaut und 
im Idealfall jährlich überprüft werden 
(z.B. Kontrolle des Ablaufdatums). Der 

Blackout
Vorsorge - Hilfeleistung - Bewältigung

Inhalt der Tiefkühltruhe sollte nicht 
in erster Linie als Vorrat verwendet 
werden, da bei einem Stromausfall 
verderbliche Lebensmittel nicht mehr 
gekühlt werden können.

Ersatzbeleuchtung /-kochstelle
Kerzen, Zünder, Feuerzeug, Taschen-
lampe mit Ersatzbatterien, Petro-
leum-Starkleuchte oder Trockenspi-
ritus oder Brennspiritus, Campingko-
cher, Fonduekocher – bitte beachten 
Sie, dass der ungewohnte Umgang 
mit offenem Feuer zu Bränden führen 
kann und gehen Sie entsprechend 
vorsichtig vor.

Empfangseinrichtungen
Kurbelradio oder Batterieradio mit 
Ersatzbatterien, denken Sie auch an 
Ihr Autoradio

Hygieneartikel
Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Sham-
poo, Toilettenpapier, Binden oder 
Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeu-
tel, Putzmittel

Alternative Heizmöglichkeit
Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Ka-
chelöfen, Kaminöfen usw. 

BITTE SORGEN SIE 
RECHTZEITIG VOR!!

Wir möchten Sie an dieser Stelle auch 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
JEDER HAUSHALT selbstverantwort-
lich im Vorhinein eine ausreichende 
Versorgung und Bevorratung sicher-
zustellen hat! Alles was darüber hin-
ausgeht wird seitens der Gemeinde 
in Zusammenarbeit mit Bund, Land, 
Rettung und Polizei organisiert!

Seitens der Behörden haben wir lei-
der keine Möglichkeit für jeden Haus-
halt eine Bevorratung anzulegen. 
Dies soll lediglich als Unterstützung 
dienen. Selbstverantwortung steht 
hier an oberster Stelle! 

Folgende Sammelstellen stehen 
ALLEN Frahamern zur Verfügung. 
Hier erfahren Sie täglich den aktu-
ellen Stand der Dinge, wenn andere 
Kommunikationsmittel nicht mehr 
funktionieren. (Öffnungszeiten wer-
den noch bekannt gegeben!)

•	 Tennishalle Steinholz
    (Steinholz 18b)

•	 Bauhof Fraham
    (Hauptstraße 30)

•	 Stöcker Eferding
    (Linzerstraße 60)

•	 Inn 16 (Fam. Reif)
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Bestens beraten bei Dr. Walter Dobler & Partner
Ihre kompetente Anlaufstelle im Herzen Eferdings
Das Notariat Eferding existiert 
seit 1851. Notar Dr. Walter  
Dobler, der 11. Amtsinhaber auf 
diesem Notariat, wirft im Jahre 
des 800-Jahre-Jubiläums der 
Stadt Eferding den Blick in die 
Zukunft, und hat sich mit sei-
nem Substituten - dem Eferdin-
ger Juristen und verheirateten 
Familienvater Mag. Alexander 
Vogl – unter der Firma „Öffentli-

cher Notar Dr. Walter Dobler & 
Partner“ zusammengeschlossen. 
Neben der vollen Bandbreite 
der notariellen Tätigkeit wie: 
Kaufverträge, Schenkungen, 
Übergaben, Testamente, Vor-
sorgevollmachten, jedwede 
Form von Beurkundungen, 
Gesellschaftsverträgen, Erb-
schaftsangelegenheiten, und, 
und, und, …  ist z.B. auch die 

Freischaltung von Bür-
gerkarten und Handy-
signaturen in diesem 
Notariat möglich.
Vielen ist bekannt, dass 
es in Österreich ein 
Testamentsregister, ein 
Patientenverfügungs-
register, ein Österrei-
chisches Zentrales Ver-
tretungsverzeichnis, 
ein Urkundenarchiv 
udgl. gibt. Alle diese Re-
gister wurden und wer-
den von den österreich-

ischen Notaren entwickelt und 
betrieben. Die Welt dreht sich 
weiter und die Notariate mit.

In absehbarer Zukunft werden 
Beurkundungen über elektro-
nische Medien mittels elektro-
nischer Identifikationsmittel 
(Bürgerkarte, Handysignatur, 
Austria-ID, E-ID) Standard wer-
den. Das Notariat Eferding be-
reitet sich bereits intensiv auf 
diese Erweiterung seiner Dienst-
leistungen vor.               Anzeige
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Die Kanzlei im Zentrum Eferdings.

Dr. Walter Dobler

Mag. Alexander Vogl

Zur weiteren Verstärkung des 
Teams freut sich das Notariat 
Dr. Walter Dobler & Partner 
auf zahlreiche Bewerbungen 
als Notariatsassistent*innen 
(m/w/d).

Adventmarkt
von Steinbacher Karl

Liebe Adventmarktbesucher und 
Freunde der Handwerkskunst! Ich 
veranstalte heuer wieder einen klei-
nen Adventmarkt in Unterhillinglah 
und freue mich auf zahlreiche Be-
sucher!

Ausstellungszeitraum
8. - 23. Dezember 2022

14.00 - 18.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Karl Steinbacher
Innbachstraße 27 | 4070 Fraham

0676/667 73 81

Menschen, die sich um ältere, kranke 
oder pflegebedürftige Angehörige 
kümmern, stoßen oft an die Grenzen 
der Belastbarkeit. Pflege, Ehepartner, 
Kinder, Haushalt und eventuell noch 
einen Job zu bewältigen, führt jeden 
früher oder später in die Überfor-
derung. Deshalb ist es wichtig, sich 
regelmäßig eine Auszeit zu nehmen, 
in der persönlich wieder Kraft getankt 
werden kann. 

Die Treffpunkte der Caritas bieten 
eine gute Gelegenheit dazu. Denn 
bei den Treffpunkten können sich 
Menschen, die in ähnlichen Lebens-

Caritas-Treffpunkte für
pflegende und betreuende Angehörige

situationen sind, austauschen. Sie 
lernen dadurch voneinander, zusätz-
lich gibt es wertvolle Informationen 
über Entlastungsmöglichkeiten und 
Tipps für den Alltag von der Gruppen-
leitung. Die Erfahrung, nicht alleine 
zu sein mit der Situation, wirkt auf die 
Teilnehmenden entlastend.

Die Treffpunkte in Eferding finden 
jeweils von 14 bis 16 Uhr im Pfarrzen-
trum Eferding, Kirchenplatz 2 statt, 
und zwar an folgenden Montagen:  
19.12.2022, 23.01.2023, 27.02.2023, 
27.03.2023
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Peneder Gruppe ist nahezu klimaneutral an allen Oö. Betriebsstätten

Meilenstein der Peneder Klimastra-
tegie: Modernisierung des Werks 
für Brandschutztüren und -tore in 
Fraham zum Co2-neutralen Produk-
tionsstandort

Das international tätige Familien-
unternehmen Peneder hat sich einer 
klaren Vision verschrieben. Diese 
wurde heute im Rahmen des Pres-
segespräches in Fraham stolz durch 
Christian Peneder, Geschäftsführer 
der Peneder Gruppe vorgestellt. „Bis 
zum Jahr 2030 sollen alle Produkte 
und Standorte des Unternehmens 
komplett klimaneutral sein.“ Die 
umfassende Modernisierung der 
Produktion in Fraham markiert einen 
wichtigen Meilenstein zur Erreichung 
dieses Ziels. Seit Anfang des Jahres 
wird der Pulverbeschichtungsofen 
mit Biomasse befeuert. Der Umstieg 
von Gas auf Hackschnitzel hat eine 
immense Reduktion von Co2-Emis-
sionen zur Folge. Die Einhausung der 
Biomasseanlage wurde zusätzlich mit 
einer Grünfassade eingekleidet. 

Die Peneder Gruppe mit zwei oberös-
terreichischen Standorten in Atzbach 
und Fraham sowie Vertriebsnieder-
lassungen im gesamten deutschspra-
chigen Raum hat sich für 2030 ein 
visionäres Ziel gesetzt: Alle Produkte 
und Standorte der Peneder Gruppe 
mit ihren 400 Mitarbeitenden sind 
bis zum Jahr 2030 komplett klima-
neutral.

„Als Familienbetrieb mit 100-jähriger 
Geschichte bildet das Tragen von 
Verantwortung einen wesentlichen 
Grundpfeiler unseres unternehmeri-
schen Handelns. Wir haben uns der 
Vision verschrieben, Menschen und 
Umwelt zu schützen, um für uns 
alle eine lebenswerte Zukunft zu er-
möglichen. Unser Blick ist stets nach 
vorne gerichtet. Wir wachsen und 
entwickeln uns stetig weiter. Damit 
sichern wir gleichzeitig Arbeitsplät-
ze und bringen Wertschöpfung in 
die Region“, so Christian Peneder, 
Geschäftsführer der Unternehmens-
gruppe Peneder. 

Erneuerbare Energie zur Versor-
gung des Werks in Fraham 

Seit dem Jahr 2018 wird der Stand-
ort Fraham mit großen Investitionen 
(rund 11 Mio. Euro) weiterentwickelt. 
Kernziel war neben der Steigerung 
der Produktivität, auch die drastische 
Reduktion des CO2-Fußabdrucks. 
Mit Ende des Jahres 2021 wurde der 
größte Schritt gesetzt und in nur 
sechs Wochen konnte dieser auch 
abgeschlossen werden. Der Pulver-
beschichtungsofen wird nun mit 
Biomasse, genauer gesagt mit Hack-
gut aus der Region, befeuert. Die 
daraus entstehende Abwärme wird 
ressourcenschonend zur Beheizung 
des Gebäudes genutzt. Zudem wurde 
die Fassade des Heizhauses natürlich 
begrünt. Damit wird das Mikroklima 
verbessert und in der Folge CO2 ge-
bunden.

„Vor der Modernisierung wurden 
sowohl der Pulverofen als auch die 
Gebäudeheizung mit Gas betrieben. 
Die damit verbundenen hohen CO2-
Emissionen konnten durch den Um-
stieg auf Biomasse drastisch gesenkt 
werden. Ebenso sind wir bereits im 
Jahr 2018 komplett auf Ökostrom aus 
dem nahegelegenen Kraftwerk Glat-
zing-Rüstorf umgestiegen“, erklärt 
Christoph Moser, Produktionsleiter 
bei Peneder in Fraham. 

Im Zuge des Umbaus wurde der 
gesamte Prozess der Pulverbeschich-
tung von Grund auf optimiert: So wer-
den Wärmeverluste durch spezielle 

Vor- und Abkühlzonen vermieden 
und ungenutzte Energie über Wär-
merückgewinnung, u.a. für andere 
Produktionsschritte, eingesetzt. Im 
Rahmen der sogenannten „Umwelt-
produktdeklaration“ wird das bei der 
Herstellung der Produkte entstehen-
de Treibhauspotential ermittelt. Ein 
Vergleich zeigt: Peneder Türen und 
Tore weisen heute einen „CO2-Foot-
print“ auf, der deutlich unter dem von 
anderen Mitbewerbern der Branche 
liegt. 

Auch im Bereich „ergonomische 
Arbeitsplätze“ wurde nochmal er-
heblich nachgebessert: Wo früher 
manuell gedreht, gehoben und ge-
wendet wurde, unterstützen Kippvor-
richtungen und Kräne das Handling 
der robusten Brandschutztüren und 
-tore. 

Peneder Basis in Atzbach: Vorreiter im 
klimaschonenden Gebäudebetrieb 
Nachhaltigkeit bildet auch in der „Pe-
neder Basis“, dem Headquarter der 
Peneder Gruppe in Atzbach, ein zen-
trales Element. Das Gebäude verfügt 
über ein auf Biomasse basierendes 
Heiz- und Kühlsystem sowie Wärme-
rückgewinnungs-Anlagen zur Warm-
wasseraufbereitung. Modernste Ge-
bäudeleittechnik wird zur optimalen 
Energiesteuerung genutzt. Neben 
der hauseigenen Photovoltaikanlage 
mit einer Gesamtfläche von über 1000 
m2 und einer Leistung von rund 200 
kWp, wird die Basis mit erneuerbarer 
Energie vom unweit entfernten Kraft-
werk Glatzing-Rüstorf beliefert. 
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Am Hauptsitz im Hausruckviertel wird 
ebenso wie im Werk im Bezirk Efer-
ding stetig an der Verbesserung des 
CO2-Fußabdrucks gearbeitet. Profi-
tiert wird hier insbesondere von der 
Expertise aus den eigenen Reihen, vor 
allem aus der Peneder Business Unit 
„Bau | Architektur“ und der Business 
Unit „FIX Gebäudesicherheit + Ser-
vice“. Jegliche Themen rund um das 
nachhaltige Betreiben und Bauen 
von Industrie- und Gewerbebauten 
werden hier abgedeckt – „Best Prac-
tice“ quasi „hinter“ der eigenen Haus-
türe. Hierzu erzählt Markus Brychta, 
Experte bei Peneder für Prozess- und 
Energiemanagement:

„Mit allen Maßnahmen, an beiden 
oberösterreichischen Standorten, 
spart die Peneder Gruppe pro Jahr 
2.018 Megawattstunden Energie oder 
441 Tonnen CO2 ein – ein beachtli-
cher Wert, der unseren konsequent 
eingeschlagenen Weg zur völligen 
Klimaneutralität aller Standorte und 
Produkte belegt.“

Doch damit nicht genug: Schon heu-
te befinden sich weitere Maßnahmen 
in Planung; u.a. der erneute Ausbau 
der PV-Anlage und die Umstellung 
der Flotte auf E-Mobilität. Die dafür 
benötigten E-Ladestationen befin-
den sich in laufender Erweiterung 
und auch die zusätzliche Photovol-
taikanlage in Atzbach wird bereits 
projektiert.

Peneder Gruppe / Boilerplate 

Die Peneder Gruppe ist ein familien-
geführter Betrieb mit Standorten u.a. 
in Atzbach und Fraham (OÖ) sowie 
Vertriebsniederlassungen in einigen 
europäischen Ländern. Seit fast 100 
Jahren hat die Firma mit derzeit 
knapp 400 Mitarbeitenden schon Be-
stand und jedes Jahr wächst sie wei-
ter. Heute setzt sich die international 
tätige Unternehmensgruppe aus drei 
Bereichen zusammen: Brandschutz-
türen und -tore, Bau und Architektur 
für Industrie- und Gewerbebau sowie 

Facility Management und Facility Ser-
vices (FIX). Im Geschäftsjahr 2021/22 
erwirtschaftete die Peneder Gruppe 
eine Rekord-Betriebsleistung von 111 
Mio. Euro. 

Seit 2019 ist Peneder auch stolzer 
Teil der Initiative „Energiewende 
LEADERS“, eine Kooperation von 14 
Unternehmen, die gesamtheitliche 
Strategien für eine betriebliche Ener-
giewende erarbeiten. 

Rückfragehinweis: 
Peneder Holding GmbH

Ritzling 9 / A-4904 Atzbach 
Therese Oberschmidleitner, BA 

Leitung Marketing 
M: 0664/88 63 84 30

t.oberschmidleitner@peneder.com

Apothekenbereit-
schaftsdienst 01/2023

1. Stadtapotheke Eferding
07272/ 22 17

2. St. Hubertus-Apotheke Aschach
07273/63 04

3. + 5. Nibelungen-Apotheke Alkoven
07274/89 20

4. Christophorus-Apotheke Eferding
07272/769 50

 

–

Während dem 
Adventmarkt habe 
ich 2 Gutscheine 
für die Auswertung 
der persönlichen 
Körperzusammensetzung verlost.  

Hiermit darf ich die beiden Gewinnerin-
nen bekannt geben: 

Fr. Erika Gabriel 
Fr. Claudia Dopplmair 

Die beiden wurden bereits telefonisch 
über ihren Gewinn verständigt.  

Eine Barablöse des Gutscheines ist nicht möglich. 

PS. Ein Gutschein für eine Analyse ist 
ein passendes Weihnachtsgeschenk. 
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Kostenpflichtiger Austausch von 
Mülltonnen!

Wenn Restmülltonnen durch Eigen-
verschulden (z.B. heiße Asche) so be-
schädigt werden, dass sie nicht mehr 
verwendet werden können, kann ein 
Austausch nur kostenpflichtig von 
uns durchgeführt werden.

„Daher bitte keine heiße Asche in 
die Restmülltonnen werfen!“

Weiters werden von der Müllabfuhr 
nur die für den Müll vorgesehen Säcke 
mitgenommen:

•	 Restmüll
     -> Oranger Sack

•	 Verpackungsmaterial      
     -> Gelber Sack

Alle anderen dazugestellten Säcke 
(z.B. schwarze) werden nicht mit-
genommen!

Sollten Sie mit Ihrer normalen Tonne 
kein Auslangen finden und benöti-
gen einen zusätzlichen Sack, können 
Sie diesen gerne bei uns kosten-
pflichtig am Gemeindeamt erwerben.

Der Gelbe Sack ist kostenlos und 
kann jederzeit zu den Parteienver-
kehrszeiten im Bürgerservice abge-
holt werden.

1x pro Jahr f indet eine Zustellung 
der Gelben Säcke pro Haushalt statt 
(Herbst).

Intervalländerung der Restmüll-
tonne

Sie können das Intervall Ihrer Rest-
mülltonne (2-, 4-, oder 6-wöchentlich) 
mit jedem neuen Quartal ändern (1.1, 
1.4., 1.7. und 1.10.).

Dazu benötigen wir den jeweiligen 
Aufkleber der sich auf Ihrer Rest-

Wichtige Informationen über Ihre Müllabfuhr

mülltonne befindet. Dieser ist je nach 
Intervall rot, grün oder blau. Bringen 
Sie uns diesen bitte nach der letzten 
Entleerung im laufenden Quartal. 

Sie erhalten bei uns den neuen Auf-
kleber Ihres gewünschten Intervalls. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Spachinger 07272/23 15-11.

Kompostieranlagen
Gerhard Eder

Untergallsbach 17
4731 Prambachkirchen

Mo bis Fr 13 – 17 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr

Franz Eschlböck
Sperneck 8

4070 Hinzenbach

Mo bis Sa 7 – 18 Uhr

ASZ Eferding
Karl-Schachinger-Straße 5

4070 Eferding

Öffnungszeiten:

Di 8.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00 Uhr
Mi 9.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00 Uhr
Fr 8.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00 Uhr

Sa 8.00 – 12.30 Uhr

Aus gegebenem Anlass müssen wir 
wieder ausdrücklich darauf hinwei-
sen, dass Plastiksäcke nichts in der 
Biotonne verloren haben und daher 
vom Abfallunternehmen auch nicht 
mitgenommen werden!

Ebenso hat sämtlicher Strauchschnitt 
nichts in der Biotonne verloren und 
muss bei einer der beiden Kom-
postieranlagen entsorgt werden. 
Entstandene Mehrkosten werden 
zukünftig in Rechnung gestellt!
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Max Hiegelsberger zu Besuch in Mistelbach

Landtagspräsident Max Hiegelsber-
ger besuchte auf seiner Rundreise 
durch den Bezirk Wels die Fachschule 
Mistelbach, wo er sich lobend und 
anerkennend über die Qualität der 
Schule aussprach. 

Als Dankeschön für den Besuch über-
reichte das Team der Fachschule 
Mistelbach Herrn Hiegelsberger ein 
ofenfrisches Brot aus der Mistelba-
cher Backstube. 

(Text: Fachschule Mistelbach)

„Ich bin so glücklich über die Men-
schen in der Welt, die Mary´s Meals 
unterstützen. Sie geben uns zu es-
sen, denn es ist schwer zu lernen, 
wenn der Magen leer ist,“ sagt der 
11-jährige Nimungu.

Moses, ebenfalls ein Junge, der von 
Mary´s Meals täglich eine Mahlzeit 
erhält, teilt sie mit seiner Großmutter, 
da sie kaum das Nötigste zum Über-
leben haben. 

Hunger entsteht nicht durch ei-
nen Mangel an Lebensmitteln, son-
dern dadurch, dass große Teile der 
Menschheit nicht in der Lage sind, 
das zu kaufen, was verfügbar ist.

Nahrung und Bildung gelten heute 
als Schlüssel, um der Spirale von Ar-
mut und Hunger zu entkommen. Mit 
einer Spende von € 18,30 kann ein 
Kind ein ganzes Jahr mit einer Schul-
mahlzeit – für viele Kinder die einzige 
Mahlzeit am Tag – versorgt werden.

Bitte helfen Sie mit, dass das Essen für 
die Kinder unserer 2 Partnerschulen 
in Liberia auch für das kommende 
Jahr wieder gesichert ist. DANKE!

Spendeninformation
Mary´s Meals / Zukunftsraum Eferding

Zahlscheine liegen in der Stadt-
pfarrkirche und bei den Eferdinger 
Banken auf 

IBAN: AT02 3236 7000 0004 7779
Kennwort: Schulküchenpatenschaft 
Eferding (Bei Einzahlung unter die-
sem Kennwort wird keine Werbung 

bzw. weitere Informationen von 
Mary´s Meals verschickt!)

Information unter
www.marysmeals.at

Die Teuerung macht den Familien 
zu schaffen und die hohen Kosten 
während eines Schuljahres sind 
oft nur schwer zu bewältigen. Die 
Arbeiterkammer Oberösterreich 
unterstützt nun ihre Mitglieder mit 
dem AK-Schulbonus. € 100,- gibt es 
für Kinder in Vor-, Volks- und Son-
derschulen. 

Hefte, Füllfeder, Blöcke, Werkbeitrag 
und das Geld für den Ausflug: Wäh-
rend eines Schuljahres müssen Eltern 
oft tief in die Taschen greifen. „Die 
Rekordinflation und hohe Kosten für 
Energie, Sprit, Mieten und Lebensmit-
tel setzen die Menschen massiv unter 
Druck. Da fällt es vielen Familien 
schwer, zusätzlich die Kosten für den 
Schulstart zu stemmen“, sagt AK-Prä-
sident Andreas Stangl. Deshalb hat 
die Arbeiterkammer Oberösterreich 
den Schulbonus ins Leben geru-
fen. Für das neue Schuljahr gibt es 
€ 100,- für jedes Kind in der Vor-, 
Volks-, oder Sonderschule (bis ein-
schließlich der 4. Schulstufe). Der 
Antrag kann ab 12. September unter 
ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus 
gestellt werden. Voraussetzungen 
sind, dass mindestens ein Elternteil 
Mitglied der Arbeiterkammer Oberös-
terreich ist, die Vorlage einer Schulbe-
suchsbestätigung und der Nachweis 
über den Bezug der Familienbeihilfe. 
Den AK-Schulbonus können sich El-
tern während des ganzen Schuljahres 
2022/23 abholen. Familien, die für 
mehrere Kinder den € 100,- Schul-
bonus erhalten möchten, müssen je 
Kind einen eigenen Antrag stellen.

Infos unter schulbonus@akooe.at 
oder 050/69 06-16 15

(Text: Arbeiterkammer Oö.)

AK entlastet
Familien mit € 100,-
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Das Kalenderjahr 2022 neigt sich 
dem Ende zu. Zeit, um Kraft zu 
tanken und kurz das ereignisrei-
che Jahr unseres ASKÖ Sparkasse 
Eferding/Fraham Revue passieren 
zu lassen.

Nachwuchs

Im Nachwuchsbereich richtet sich 
unser Dank an die TrainerInnen, 
BetreuerInnen und Eltern unserer 
Nachwuchskicker. Diese beweisen 
jede Woche ein Riesenengagement 
bei den Trainings und Spielen und 
machen eine ausgezeichnete Aus-
bildung erst möglich.

Die gute Ausbildung und der Einsatz 
machen sich auch in den Erfolgen 
des Jahres 2022 im Nachwuchs be-
merkbar. Mit über 150 KickerInnen 
lebt der Nachwuchsbereich und die 
gute Arbeit wird von den Eltern und 
Kindern Woche für Woche honoriert. 
Die vielen gewonnenen Bewerbe sind 
das eine auf das was wir stolz sein 
können. Im Vordergrund steht aber 
stets der Spaß und die Freude am 
Sport und an der Bewegung. Dieses 
Ziel werden wir weiterhin verfolgen.

Erwachsene und soziales
Engagement

In Kampfmannschaft und 1b trägt die 
Arbeit des Nachwuchsbereiches ihre 
vollen Früchte. Jahr für Jahr können 
Jugendliche im Alter von 15 Jahren 
im Erwachsenenbereich Fuß fassen 
und bereichern mit ihrem Talent und 
Spielwitz die beiden Mannschaften. 

Das Ziel, sich im Mittelfeld festzuset-
zen wurde auch im Jahr 2022 erreicht. 
Hier werden unsere Trainer auf die 
erbrachten Leistungen aufbauen und 
mit viel Elan ins Jahr 2023 starten. 

Hervorzuheben ist auch das soziale 
Engagement des Vereines im Jahr 
2022. Mit Spendenaktionen, Aufru-
fen und diversen sozialen Projekten 
machte der Verein auf seine soziale 
Ader abermals aufmerksam.

Dieser Weg wurde von Obmann Peter 
Schenk eingeschlagen und beibe-
halten. Unterstützen wo es nur geht, 
lautet die Devise. 

Ausblick ins Jahr 2023

Wir hoffen sehr, dass im Jahr 2023 
wieder etwas mehr Normalität in 
unser aller Alltag und in das Welt-
geschehen einkehren wird. Der 
gesamte Verein blickt jedenfalls mit 
Optimismus und Vorfreude in die Zu-
kunft und freut sich auf ein baldiges 
Wiedersehen auf der Springwiese.

In diesem Sinne wünscht die ASKÖ 
Sparkasse Eferding/Fraham-Familie 
allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und bedankt sich bei allen Funk-
tionärInnen, TrainerInnen, Spielern, 
Mitgliedern, Sponsoren und Fans für 
ihren Beitrag zum einwandfreien 
Funktionieren des Vereins. Nur durch 
Euch ist eine Nachwuchsarbeit und 
ein Aufrechterhalten des Spielbetrie-
bes möglich. Danke!

(Text: Sebastian Illibauer)

Jahresbericht 2022
ASKÖ Sparkasse Eferding/Fraham
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KOMM INS TEAM in ein umwelt freund liches, 
innovatives und zukunfts sicheres Unternehmen!

Wir suchen MitarbeiterInnen (m/w/d):

Stern & Hafferl Verkehrsges.mbH
Kuferzeile 32, 4810 Gmunden 
T 07612 795-2131

Bewerbungen an: bewerbung@stern.at

Infos: www.stern-verkehr.at/karriere

 i Bautechniker/in, technische Zeichner/in  
Vermessungstechniker/in

 i Elektrotechniker/in  
für Sicherungsanlagen oder Oberleitungsanlagen

 i Gleisarbeiter/in, Gleisbau- 
techniker/in, Gleismeister/in

 i Maschinenbautechniker/in  
für die Bahnwerkstätte

 i Reinigungskraft  
Vollzeit oder Teilzeit am Standort in Eferding

 i Triebfahrzeugführer/in 
duale Ausbildung direkt im Unternehmen 
Teilzeit od. Vollzeit mit 25 - 40 Std./Woche

IDEALfür Berufs-QuereinsteigerInnen und Wiederein-steigerInnen

 

Sehr oft höre ich den Satz: „Zu Weihnachten habe ich wieder zugenommen. Jetzt 
muss ich die überschüssigen Kilos wieder rasch loswerden.“ 

Meiner Meinung nach hängt es nicht sehr davon ab, was wir zwischen Weihnachten 
und Neujahr essen, sondern viel entscheidender ist, was wir zwischen Neujahr und 
Weihnachten essen. 
 

Starte somit auch du vital in das neue Jahr 2023. 
 

Ich unterstütze dich aktiv beim Erreichen deines persönlichen  
Wohlfühlziels. Der Infovortrag zum meinem 12-Wochen Programm 
„EErrnnäähhrruunnggssuummsstteelllluunngg  mmiitt  SSyysstteemm“ wird auf der  
Gemeinde stattfinden. 

Sei auch du dabei am DDoonnnneerrssttaagg,,  1122..0011..22002233  uumm  1199::3300.. 
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Tag ab Dienstag, 10. Jänner 2023

Uhrzeit

Wie oft

Ort

um 15.30 Uhr für 4 bis 6-jährige
um 16.30 Uhr für 7 bis 10-jährige

im Jugendraum Gemeindeamt Fraham

10 Einheiten x 50 Minuten

Info &
Anmeldung

Evelyn Ehrengruber
Dipl. Bewegungs- und Tanzpädagogin

0664/935 77 00  ·  evelyn.ehrengruber@gmx.at

TanzKURS
K

I n ED R

Ausdruck durch Bewegung

viel Spaß in der Gruppe
Förderung Konzentration & Koordination
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h-f.at

performance 
in construction
Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell 
individuelle Bauprojekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und 
Tiefbaus ab. Dabei bauen wir auf Handschlagqualität und Kun-
denbeziehung auf Augenhöhe.
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Gesundheit ist das
höchste Gut 

eines Menschen!

In einer Atmosphäre von Stille 
und Vertrautheit erfolgt die 

Behandlung, mit Schwerpunkt
auf Kopf, Nacken, Wirbelsäule 

und Becken.

Diese sanfte Methode ist bei 
Babys, Kindern, Erwachsenen 
und Schwangeren anwendbar.

+43 664 6339625
cranio.petralehner@outlook.com
Steinholz 18, 4075 Fraham
cranio_petralehner

Termin nach Vereinbarung

Ich freue mich darauf, dich in meiner Praxis

bei mir zuhause begrüßen zu dürfen!

Verleihung Gütesiegel für die
Technische Mittelschule Nord

Der Technischen Naturwissenschaftlichen Mittelschule 
Eferding Nord und der HTL Grieskirchen wurden für 
weitere drei Jahre das MINT-Gütesiegel verliehen. Im 
feierlichen Rahmen im Haus der Industrie in Linz wurde 
am 24.10.2022 das Zertifikat den beiden Direktorinnen 
Fr. Dir. Christine Obermayr, BEd M.Ed und Fr. DI Barbara 
Egger überreicht. SQM Mag. Dr. Bernd Langensteiner 
gratulierte den beiden Schulen für ihr besonderes En-
gagement.

(Text: Mittelschule Eferding Nord)
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karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?
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Team Oö. Kinderkrebshilfe
Radeln für den Guten Zweck

Auch im Jahr 2022 war das Team 
der Oö. Kinderkrebshilfe wieder 
bei zahlreichen Bewerben für den 
guten Zweck aktiv. Unter ande-
rem bestritt das Dreier-Gespann 
Andreas Riedl, Bernhard Lanz und 
Manuel Dickbauer das Race Around 
Niederösterreich.

Die Strecke von ~600km und 6.000 
Höhenmeter konnte in 17:20 Stun-
den zurückgelassen und der 2. Platz 
erreicht werden. Weiters erfolgte die 
Teilnahme bei der Staatsmeister-
schaft am Attersee.

Andreas Riedl konnte dabei den 8. 
Platz erreichen. Das gesamte Jahr 
über folgten noch zahlreiche Teil-
nahmen an weiteren Radveranstal-
tungen. Für einen geregelten Ablauf 
während der Rennen sorgt das Be-
treuerteam, bestehend aus Robert 
Kronawettleitner und Markus Stadler.

Für das kommende Jahr wird unter 
anderem die Teilnahme am Race 
Around Austria im 4er Team geplant. 
Bei diesem Event wird ganz Öster-
reich in ~3,5 Tagen umrundet.

Auf diesem Weg möchte sich das 
Team der Oö. Kinderkrebshilfe bei al-
len Sponsoren herzlichen bedanken, 
ohne deren Unterstützung die Spen-
denbeträge nicht möglich wären.

(Text: Robert Kronawettleitner)



Notrufnummern

Hausärztlicher Notdienst       141

Euro-Notruf                                112

Apothekennotruf                      14 55    

Zahnärztlicher Notdienst     0732/78 58 77

Vergiftungszentrale               01406/43 43  

Tierärzte Notdienst	            0800/400 17 12 86

Parteienverkehr Gemeindeamt
         

Mo - Fr      8.00 - 12.00 Uhr  
         Di	     14.00 - 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertagsdienste

17. & 18. Dezember 2022		 Dr. Elke Voglsam			   Tel. Nr. 07272/23 36

24. Dezember 2022		  Dr. Günther Schustereder		  Tel. Nr. 07273/601 55

25. Dezember 2022		  Dr. Herbert Hörtenuber			  Tel. Nr. 07274/64 24

26. Dezember 2022		  Dr. Peter Himmelfreundpointner	 Tel. Nr. 07272/64 00 

31. Dezember 2022		  Dr. Peter Himmelfreundpointner	 Tel. Nr. 07272/64 00

1. Jänner 2023			   Dr. Lorenz Linzner			   Tel. Nr. 07274/64 24

6. Jänner 2023			   Dr. Nesihe  Sardest			   Tel. Nr. 07272/43 15

7. & 8. Jänner 2023		  Dr. Christoph Traunmüller		  Tel. Nr. 07272/65 65

14. & 15. Jänner 2023		  Dr. Nesihe Sardest			   Tel. Nr. 07272/43 15

Nächster Redaktionsschluss
06. Jänner 2023  

(Erscheinung KW 4)

Nächste Gemeinderatssitzung
24. Jänner 2023 um 18.30 Uhr

inkl. Bürgerfragestunde

Bürgermeister, Gemeinderäte sowie die 
Bediensteten der Gemeinde Fraham wün-
schen besinnliche Weihnachten und einen 

guten Start ins Neue Jahr 2023!

Am 24.12 & 31.12.2022
ist das Gemeindeamt geschlossen!


